
A »cha ch - Friedberger

Wochenötatt.
PreiS: vierteljährig 2SV kr.— Bei Inseraten wird die Spaltzeile zu 2 kr. berechnet.

Sonntag ^Hs 45 6. November 1864.

KeKanntmachung.
Da6 unterzeichnete Filial-Eomite beehrt sich hiemit anzuzeigen, daß die Sammlung für Errichtung eines Denk 

mals weiland Sr. Majestät Königs MAX II geschlossen, und das Ergebniß mit

1000 Gulden
am 18. ds. an das KreiS-Comite von Oberbayern abgesendet wurde.

Indem man einen Abdruck dec erfolgten Empfangsbescheinigung beifügt, muß man sich verpflichtet finden, den 
edlen Gebern aller Standesklassen für ihre Bereitwilligkeit und Lojalitat den wärmsten Dank- ausjnbrücken.

Quittung
über 1000 st.

welche unter Heutigem von Sr. Hochw. Herrn Bezirks-Amtmann v. 'UJiöbcr, als Vorstand deS 
verehelichen Bezirks-Eomite'ö Friedberg für das dem höchstseligen König MAXIMILIAN II. 
zu errichtende National Denkmal empfangen zu haben, bescheint.

München den 20. Okt. 1864. -
Ilie Cassa des Kreis-Co mit es.

Dr. Zaubzer. C. v. Hekel, Cassier.

Friedberg den 24. Oktober 1863.

Das KZlial-Comite
Müller, k. Landrichter.
Peißl, Dekan und Stadlpfarrer.
Halter, Bürgermeister.
Fürst, Magistratöralh.
Ost, Vorstand der Gememdebevollmacbtigten.

Müder,

Friedberg.
Brey, Gemeindevorsteher.
Hölzl, Gemeindevorsteher.
Fischer, Gemeindevorsteher. ,
Funk, Wirth. '
Bernhard, Müller.

königl. Dezirksamtmann.
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Bekanntmachung.

An Seit Magistrat Friedberg und sämmtliche 
Landgemcindeverwaltunge» des Amtsbezirks.

Die Behandlung der Ansasriamachnngö- und Lerehelichungö- 
nnd ConecssionS-Gesuche in Bezug auf Tar- und Sleuipelpflicht 

betreffend
Die obenbezcichneten Gelneindebehörden werden 

hiemit auf das vom k. Bezirksamte Aichach in rubr. 
Betr. am 19. Oktober l.I. erlassene und im Aichach- 
Friedberger Wochenblatte Nro. 44 abgcdruckte Auö- 
schreiben zur gleichmäßigen Beachtung hingewiesen.

Friedberg, den 29. Okt. 1864.
Königliches Bezirksamt;

Widder. Gresbek.

Bekanntmachung.
An den Stadtmagistrat Friedberg und sämmtliche 

Gemeindeverwaltungen des Amtsbezirkes.
Der Mastochsrnfleischsay pro Monat November 1864 betr.

Gemäß Regierungsauüschreiben vom 28. ds. Ms. 
(Kreiöamteblatt S. 2302) ist für den Monat No­
vember 1864 und bis zur weiteren Bestimmung der 
Say für ein Pfund Mastochsenfleisch

auf 15 kr. 2 Pf. 
festgesetzt, wonach sich zu achten ist.

Friedberg den 31. Oktober 1864.
Kgl. Bezirksamt.

Widder. Grevbek.

Bekanntmachung.
Vom k. Bezirksamte Friedberg 

an sämmtliche k. Pfarrämter und Gemeindever­
waltungen des Amtsbezirks.

Bestellung der Krciöaintsblattcr pro 1803 betr.
Die k. Pfarrämter und Gemeindeverwaltungen 

werden auf das hohe Regierungeausschreiben vom 12. 
November 1861 (Krsbl. S. 1805) aufmerksam ge­
macht, wonach sie bis 1. Dezeinber l. Is. bei den 
nächstgelegenen Posterpedilicnen die Kreisamteblätter 
pro 1865 zu bestellen und resp, zu bezahlen haben.

Friedberg den 2. Nov. 1864.
Der kgl. Bezirksamtmana: 
__________________ Widder._________________  

Bekanntmachung.
Vom k. Bezirksamte Friedberg 

an sämmtliche kgl. Pfarrämter des Anusbezirks 
sowie die Curarien Eurasburg und (Lleiuach.

Bestellung des NcgierungstlaiteS pro 1865 betr.
Die sämmtlichen k. Pfarrämter deö Amtsbezirks

werden ersucht, binnen 14 Tagen den Abonnements-. 
Betrag mit je 5 fl. 30 kr. für das Regierungsblatt 
pro 1865 anher einzufendeu.

Friedberg, den 2. Nov. 1864.
Der k. Bezirksamtmann.

Widder.

Bekanntmachung.
Vom 

königlichen Bezirksamre Aichach 
an die

Magistrate und an sämmtliche Landgemeinde- 
verwaltungen des Amtsbezirkes.

Aeh.ncnnz öffentlicher Tanzmusiken betr.
Das unterzeichnete Bezirksamt findet sich mit Rück­

sicht auf den Slcherheitszustand im Amtsbezirke und ins­
besondere wegen der häufig vorgekommcncn Raufereien 
und Wiedersctzungcn, dann auf Grund der Bestimmung 
des §. 3 der allerhöchsten Verordnung vom 18. Juni 
1862, die Abhaltung öffentlicher Tanzmusik betr., Fol­
gendes zu verfügen veranlaßt.

§. 1. Der h. 1 der diesseitigen Verfügung, die 
Abhaltung öffentlicher Tanzmusik betr., wird außer Wirk­
samkeit gesetzt.

§. 2. Sämmtl'che Ortspolizeibchörden des Amtsbe­
zirkes sind nur ermächtigt, Tanzmusiken zu bewilligen:

1) an den drei Fastnachtagen,
2) an dem Kirchweih Sonntag und Montage oder 

statt des lctztcrn an dem darauffolgenden Sonntage und
3) aus Anlaß von Hochzeiten, jedoch nur für einen 

Tag.
Jede Abhaltung einer öffentlichen Tanzmusik an 

einem andern Tage erfordert die Bewilligung des unter­
fertigten Bezirksamts.

Die desfallsigen Gesuche sind von der Ortspolizci- 
bchörde zu instruircn und mit gutachtlicher Aeußerung 
anher vorzulegcn.

§. 3. Alle übrigen Zustimmungen der diesseitigen 
Verfügung vom 7. Juli 1864 bleiben fortwäh­
rend in Wirksamkeit.

Die Lokalbchörden werden wiederholt angewiesen, 
die Wirthe auf ihre Pflichten bezüglich der Beseitigung 
von (Hessen und den $. 10 der oben allegirtcn allerhöch­
sten Verordnung vom 18. 2uni 1862 aufmerksam zu 
machen.

Aichach den 26. Okt. 1864.
Königliches Bezirksamt Aichach.

Wimmer.____________ ______

Bekanntmachung.
Bem k. Bezirksamt- Aichack 

an die N Pfarrämter und Vvka!',..,u l i nspeklionen. 
verausgabe eines Mnüstcrialblarres ine ><>reden- ». ^cbuian- 

geleqenheilei! bete.
Ueber die Bezahlung deö Abonnements aus da«
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Ministerialblatt für Kirchen- und Schulangelegenhei­
ten wollen baldigst die Beschlusse der Kirchen- und 
Gemeindeverwaltungen anher Vorgelege werden.

Aichach, den 3V. Oktober 1861.
Der k. Bezirksamtmann: 

Wimmer.

eine S4stündige Arreftstrafe, sotvie zur Tragung der 
Kosten des Lerfahrens und des Strafvollzugs ver­

Aichach den 26. Okt. 1864.
K'öngiliches Landgericht.

Plödcrl.

Bekanntmachung.
Bvm 

königlichen Bezirksamt Aichach 
an

sämmtliche Kirchenverwaltungen des Amtsbezirks. 
Die Anfertigung von ’l'tauen für 'Paramente und murre Min 

itciuiinid'tuii^cn drlr.
Sämmtliche Kirchenverwaltnngen -werden diemit 

auf das Ausschreiveii der kgl. Regierung von Ober­
bayern vom I I. d. Ms. (Krsbl. 9iro. 96 S. 2273) 
aufmerksam gemaa-l. - ------ ~

Aichach den 2». Okt. 1864. ,
Der kgl. Bezirksamtmann:

WimMer. '

Bekanntmachung. 
Bum , 

königlichen Bezirksamt Aichach 
an die Magistrate der Städte Alchach und Rain 

und sämmtliche Gemeindeverwaltungen.
Bewilligung einer College für die durch Woikenvrna) deschädig- 

ren B ivobner von ScheUcni'erg betr.
Aus dem Ausschrcibcn der kgl. Regierung von 

Oberbayern, Kammer des Innern, vom 27. September 
l. Js. (K.-A.-Bl. 1864 S. 2196) werden die Lokalbe- 
bördcn bereits entnommen Haden, welche namhafte Be­
schädigungen an Häusern und Grundstücken der Markt 
Schellenberg erlitten habe.

, Nachdem nun Seine Majestät der König allergnä- 
digst zu genehmigen geruht haben, chaß zu Gunsten der 
beschädigten Einwohner des Marktes eine Sammlung 
veranstaltet werde; so erhalten sämmtliche Lokalbchörden 
den Auftrag diese Sammlung binnen . 14 Tagen vorzu- 
nchmeu, und das Ergebniß oder eine Fehlanzeige inner­
halb längstens 3 Wochen cinzuscnden. > ;

Aichach den 29. Oktober 1864.
Königliches Bezirksamt.

Wimmer.

Bekanntmachung.
Durch dießgerichtlicheS. rechtskräftiges Erkenntniß 

vom 8. August l. Js. wurde Mariä Wünsch, Schuh- 
macherSsrau von hier wegen Uebe<lre»nng der Ebren- 
kränkung an Joseph Maier, Häusler vcn Aichach in

Die

Eisengießerei« Maschmenkabrik
Maurus Glas in Freifing 

empfiehlt ihre best construirten und dauerhaft ge­
bauten. . .......

Dreschmaschinen 
mit Schienen.- 'oder Hackencylinder/ 
und zwar: 1

mit Böckgöpel pr. 4 Pferde -.
,, ditto „2 . „

Schmeizer-P?aschineN „ 2 „­
Englische Maschinen „ 4 . „
Letztere besonders zünr Transport: gut geeig­

net mit einer Leistungsfähigkeit' vön 2 Schüssel- 
in einer Stünde. ‘

Für Dauerhaftigkeit und Reindreschen wird 
garantirt.

Auf geneigte Pestellungen werden auch 
Dampfmaschinen, Maischmaschinen, Maischpumpea 
fürMaschin- und Handbetrieb, dann Mhlblrche, 
Wasser-Reservoire, S^gmühl-Änrichtungtn und 
Futterschneidmaschinen? fo, sowie. Dußwaaren nach 
Angabe,^ Modell oder Zeichnung geliefert und ver­
sichert prompte, reele und ' billige Bedienung.

° -Maurm Mas.

Zugelaufener Hund.
Dem Joseph Tischuer, Gütler in Ruperskircheu 

bei Zeitlbach ist ein großer schwarzer Hund zugelan­
fen, den der Eigenthümer gegen Bezahlung deS Fnt- 
tergeldes und der Jnserarwnsgebühren in Empfang 
nehmen kann. -' '
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Gtfundcncö ’
Bei einerIagd wurde im Walde verstecktes Spriy- 

leder gefunden.
Daö Nähere zu erfragen bei

I. Hotter,
Schullehrer in Hanbzell.

Oeffmtliche Sitzungen des k. Bezirks­
gerichts Aichach.

Abgeurtheilt werden:
Mirlwoch den 9. November Nachm. halb 3 Uhr: Un.

tcrsuchung gegen Jakob Slemmer, Gütler in Harthaufen, 
wegen fahrlässiger Todmng. — Um halb 4 Uhr: Untersu­
chung gegen Georg Knöserl. Taglöhner von Kühnhausen, 
wegen Diebstahls.

Donnerstag den 10. Nov., Vorm, halb 9 Uhr: Unter­
suchung gegen Joh. Georg Braunegger, leb. Metallschlager 
von Nürnberg, wegen unbefugter Wegnahme, gepfändeter 
Sachen. — Um halb 11 Uhr: Untersuchung gegen Rosina 
Huber, Hauslerswittwe von Unterschönbach, wegen AmtSehren- 
beleidigung. — vkachmntags 2 Uhr: Untersuchung gegen 
Kaspar Scherrle, lediger Taglöhner von Warching, wegen 
Erpressung. — Um halb 4 Uhr: Untersuchung gegen Anton 
Damm, Metzgermeister von Augsburg, wegen unzüchtiger 
Handlungen.

Aichach den 29. Oktober.

Schrobenhausen, v. 13- Okt. Weizen 17 fl. — kr. Korn 10 fl. 35 kc. Gerste 9 st. 23 kr. Haber 6 st. 26 kr.

Schrnnnenstand Durchschnittspr. pr. Schaffe l Ganzer 
Erlös

Die Prelle sind
Frucht- 

Sorten
Ganzer 
Stand v

Hievon 
erkauft Rest höchster mittlerer mindester gefallen gestiegen

Schaffet fl. I kr. fl. I kr. fl. I kr. fl. ! kr. fl. kr. fl
Waizcn 
Korn 
Gerste 
Haber

137
187
386
340

130
183
364
338

7
4

22
2

17
11
10
7

4t J
56 "
10

1 fl

16
11
9
6

37
32
55
45

15
11

9
6

45
6

20
24

2127
2110
3605
2280

9
39
36

16'
47/

13 1

■ —

Summa | 1050 i 1015 j 35 j 10123 24 l
gleiset) per Pfund kr. ps- 21ro0 Psd. Loth Qut Thh edl, pr. Dreißiger kr. ps

Ochsenfleisch gemästetes 
„ ungemästctcs

Kuhfleisch 
Rindfleisch. 
Schweinefleisch 
Kalbfleisch

15
14
13
12
17
13

2
2

Halbkrcuzcr-Semmcl 
Krcuzcr-Scmmel 
Halbkrcuzer-Röggl 
Kreuzer-Röggl 
Halbbatzen-Laib 
Batzen-Laib 1

2
5
4
8

23
15

2 i
1

2

2 Mundmchl oder Auszug 
Semmelmehl
Mittel- oder Roggenmchl
Nachmchl
Beutel- oder Brodmchl
1 Pfund Roggenbrod

6
5
4
3
3
2

1 
1
1 
1
1

J

Viktualienpreise für Friedberg und Lech bau sen vom 5. bis 12. November.
per Pfund kr. ps ^rod Psd. Loth Qut. Thl. 'Mein per Viertel 1 kr.

Ochsenfleisch gemästetes
Kuhfleisch
Rindfleisch 
Schweinefleisch 
Schaffleisch 
Kalbfleisch

Ein Pfunt

Friedberg, vom 3. N

15
14
13
16

9
11

> A

ov.

2

laiz

5
H'

Mundsemmcl 
Kreuzer-Semmel 
Krcuzer-Röggl 
Zwcikreuzer-Röggl 
Batzen-Laib 
Achtkreuzer-Laib 
enbrod kostet 6 kr. —

Ratzen 19 fl. 45 kr., 
iber 7 fl. 8 kr.

p

Kor

1
2

f. -

n 11

3
4
7

14
16
21

- 1 ‘

fl. 1<

3
3
1

U 
2

Dfunb

' kr.,

Roo

Gcrj

Feines Mundmchl 
Semmelmehl 
Waizcnmchl 
Geringeres Waizcnmchl 
Nachmehl 
Roagenmcbl 
genbrod 3 kr. — pf.

tc 8 fl. 56 kr. Feescn 5

1
1
1
1

fl.

57
32
17

1
45
53

37 kr.

Druck der J. Eichleiter’f^en Buchdruckerei in Friedberg. Redigirt von Tb’ Büller?


